
 

Neues Domizil zünftig eingeweiht 

 

 

Der Gesangverein Vogelbach-Malsburg unterhielt die Gäste. Foto: Cremer 

KANDERN/SITZENKIRCH (cre). Mit einem bunten Abend setzte die freiwillige Feuerwehr 

Sitzenkirch ihr Fest zur Einweihung des neuen Gerätehauses fort. 

 

Bis auf die obligatorische Begrüßung durch den Abteilungskommandanten Bernd Pichl wurde 

diesmal auf Reden verzichtet. Derer hatte es am Abend zuvor schon zur Genüge gegeben. 

Nun sollte der Frohsinn regieren. Zu diesem Zweck hatten die Feuerwehrkameraden auch auf 

das Anlegen der Uniformen verzichtet und genossen den Abend gemeinsam mit ihren Gästen 

in zivil. 

 

Für den musikalischen Teil des Abends zeichneten die Sänger des Männergesangvereins 

Vogelbach-Malsburg verantwortlich. Mit einer Auswahl an Liedern von besinnlich bis 

schwungvoll unterhielten sie die Festbesucher. Dirigent Günter Enßle blieb seiner Rolle als 

Entertainer mit humorigen Einwürfen treu. 

 

Im Wechsel mit dem Gesangverein war Walter Hurst für den Bereich Unterhaltungsmusik 

zuständig. Wurde seine Musik zunächst nur als Begleitung und Untermalung zum Essen und 

Anwärmen wahrgenommen, gelang es ihm mit fortschreitender Zeit zusehends, tanzwillige 

Paare aufs Podium zu locken. 

 
 

Ab etwa 22 Uhr hatte die Bar in der alten Garage im Rathaus geöffnet. Hier übernahm die 

Dorfjugend das Regiment. Sowohl in den Zelten als auch in der Bar wurde ausgelassen bis in 

die frühen Morgenstunden weitergefeiert. 
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